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 Unterhaltung Sportplätze 

Kennzahlen 

Die gpaNRW beurteilt die Wirtschaftlichkeit der Aufgabe mit folgenden Kennzahlen: 

 Aufwendungen Spielfelder je m² in Euro bzw. 

 Aufwendungen Sportplätze je m² in Euro. 

Handlungsmöglichkeiten 

 Bereits in der Planungsphase zukünftige Pflege- und Unterhaltungsaufwendungen be-

rücksichtigen, 

 Pflegepläne für jedes Spielfeld erstellen und somit eine fachgerechte Pflege gewährleis-

ten, 

 Vereine in die Unterhaltung einbinden, 

 Pflegeleistungen samt Pflegehäufigkeiten vertraglich regeln falls Vereine eingebunden 

sind,  

 Aufwendungen objektscharf und am besten getrennt nach Spielfeld und anderen Flächen 

sowie nach Pflegeleistungen vollständig erfassen, 

 Kostenrechnung einführen und Aufwendungen kritisch hinterfragen sowie 

 ggfls. kostendeckende Nutzungsentgelte für die Sportplätze einführen. 

Gute Beispiele 

Gute Beispiele  

Prüfungsschwerpunkt Gutes Beispiel Kommune Ansprechpartner 

Unterhaltung  Sportplätze 

Die kommunalen Tennenplätze sind im 

Laufe der Jahre in Kunstrasenplätze 

umgewandelt worden. Die Stadt Freu-

denberg hat hierzu einen investiven 

Zuschuss geleistet und auch diese 

Flächen langfristig an die Vereine ver-

pachtet. Die Vereine haben diese Plätze 

auf eigenen Namen und Kosten erstellt. 

Ebenso haben sie die Verpflichtung für 

die Unterhaltung dieser Plätze komplett 

übernommen.  

Freudenberg 

Herr Smolny , 

Jugend, Sport und Soziales  

Abteilungsleiter, 

O.Smolny@freudenberg-

stadt.de 

(02734) 43 191 

mailto:O.Smolny@freudenberg-stadt.de
mailto:O.Smolny@freudenberg-stadt.de


  Handlungsmöglichkeiten - Unterhaltung Sportplätze 

Seite 2 von 2 

Prüfungsschwerpunkt Gutes Beispiel Kommune Ansprechpartner 

Außer den investiven Zuschüssen sind 

keine finanziellen Belastungen für den 

Haushalt der Stadt Freudenberg ent-

standen. 

Unterhaltung Sportplätze 

 

Die Gemeinde Kirchhundem hat vor 

rund 13 Jahren alle Grundstücke der 

Sportplätze an die ortsansässigen Ver-

eine kostenfrei verpachtet. Die Laufzeit 

der Verträge beträgt 25 Jahre. Alle 

Plätze besitzen Kunstrasenbelag, wel-

cher durch die Vereine und Zuschüsse 

der Landesregierung finanziert ist. Der 

Gemeinde Kirchhundem entstehen 

dadurch keine größeren Aufwendungen 

bei der Unterhaltung der Sportplätze. 

Die Kennzahl weist für das Jahr 2015 

noch einen geringen Betrag auf, welcher 

aus einem Zuschuss in Höhe von 3.000 

Euro an einen Verein resultiert. Ab dem 

Jahr 2017 entstehen für die Gemeinde 

Kirchhundem keine Aufwendungen 

mehr.   

Kirchhundem 

Gemeinde Kirchhundem, 

Bürgermeister Reinery,  

(02723) 409-0 

Unterhaltung Sportplätze 

Die sechs Sportplätze der Gemeinde 

Wilnsdorf sind durch langfristige Verträ-

ge an die Sportvereine übertragen. 

Betrieb und Unterhaltung ist Aufgabe der 

Vereine. Die Zuschüsse der Gemeinde 

verursachen im interkommunalen Ver-

gleich nur sehr geringe Aufwendungen. 

Die Regelungen der Gemeinde Wilns-

dorf können als gutes Beispiel dienen. 

Wilnsdorf 

Herr Klöckner, 

Fachbereichsleiter Umwelt-

Bauen-Öffentliche Einrich-

tungen-Liegenschaften, 

M.Kloeckner@wilnsdorf.de 

(02739) 802 165 

 

Ansprechpartnerin 

Stefanie Ohm 

Prüfung und Beratung 

m 0152/03 17 01 48 

e stefanie.ohm@gpa.nrw.de 
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